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Ueblicherweise wird Evaluierung definiert als quantitative Ueberprüfung

des Zielerreichungsgrades eines Projektes, eines Programmes oder einer

Politik im Rahmen eines iterativen Problemlösungszyklus; dieser itera-

tive, d. h. ständiq sich wiederholende Problemlösungszyklus verkettet

Zielformulierung , Realitätsbeschreibung , Situationserklärung , Entwurf

von Aktionsalternativen , Abschätzung des Zielerreichungsgrades (Ex-

Ante-Evaluierung), Durchführung, Ueberprüfung des Zielerreichungsgra-

des (Ex-Post-Evaluierung), Veränderung der Zielformulierung usw. 1

Vgl. CARO, F., edt., Readings in Evaluation Research. New York:
Russell Sage Foundation, 1971; LACHENNlANN, G., Evaluierungsfor-
schung. Konstanz: Universität Konstanz, Fachgruppe Soziologie,
1976; MUSTO, S.A., Evaluierung sozialer Entwicklungsprojekte .
Berlin: BrunoHesslingVerlag, 1971; WEIS!,>,C.H., edt , , Evaluie-
rungsforschung. Opladen: Westdeutscher Verlag, 1972; WEISS, D.,
Infrastrukturplanupg. Berlin: Bruno Hessling Verlag, 1971. Die im
folgenden dargestellten Ueberlegungen werdenim Detail sehr ausführ-
lich veröffentlicht werden in: SCHWEFEL, D. , Bedürfnisorientierte
Planung und Evaluierung. Berl in: Deutsches Institut für EntWicklungs-
politik, 1977 (im Druck).
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1. GRUNDFRAGEN

Solange modellhaft nur ein Ziel(komplex) berücksichtigt wird, kann dieser

eindimensionale Planungs zyklus als Hintergrund und Bezugsrahmen der

Evaluierung angesehen werden. In realen sozialen Entscheidungssituatio-

nen wirtschafts- und sozialpolitischer Art aber müssen einige wichtige

Fragen berücksichtigt werden.

1. 1 Was wird als Ziel angesehen?

. ,

Die Diskussion über die Relativität von Zielen und Instrumenten - wie

sie sich auch niederschlägt in der Unterscheidung zwischen Input-,

Impact- und Outputindikatoren im Rahmen der Diskussion über soziale

Indikatoren - hat klargelegt, das s Ziele vor allem politisch, d ,h , nor-

mativ abgegrenzt warden von Instrumenten; nur in - modellhaft ange-

nommenen - politischen Systemen, in denen eine eindeutige Zielfunk-

tion gesellschaftlichen Handelns gesetzt ist, ist eine klare Unterschei-

dung zwischen Zielen und Instrumenten möglich .

,

I. ,,

Ohne eine politisch-normativ begründete Entscheidung über die Zielfunk-

tion gesellschaftlicher Aktivitäten ist Jede wissenschaftlich-analytische

Unterscheidung zwischen Zielen und Instrumenten willkürlich .

1. 2 Wessen Ziele werden berücksichtigt?

Ein Investitionsprojekt hat für den Staat, für Unternehmer und für Arbei-

ter unterschiedliche Ziele; was für den Arbeiter sozial vermitteltes und

notwendig erscheinendes Mittel zur Aufrechterhaltung des phys tschen

Lebens ist, mag für einen Unternehmer zusätzliches Prestige- oder

Spekulationsobjekt sein undfür den Staat eine wirtschaftspolitische

Massnahme zum regionalen Ausgleich. Dass es einen gemeinsamen Nen-

ner dieser drei Zielträger geben könnte, ist theoretisch nicht unproble -








































